
Beiden Mannschaften war die
Nervosität vom Anpfiff an durch-
aus anzumerken. Die Anfangs-
phase war auf beiden Seiten von
technischen Fehlern und Hektik
geprägt. Die Hausherren agierten
mit einer aggressiven Defensive
und traten seit langem wieder als
Mannschaft auf und vermieden

individuelle Aktionen. Die Partie
verlief ausgeglichen und die Gäs-
te aus Esch konnten sich in der
24' erstmals mit maximal drei To-
ren zum 8:11 durch Marzadori
und Schroeder absetzen.

Nach dem Dreh gingen Schol-
ten, Kekesi und Co. effektiver im
Angriff zu Werke, konnten den
Rückstand aufholen und sich ei-
nen 16:14-Vorsprung (34') he-
rausspielen. Der weitere Verlauf
der Partie war von Hektik ge-
prägt und in der Schlussphase
schienen die Unparteiischen von
diesem Elan mitgerissen zu sein
und trafen manch fragliche Ent-
scheidung. LaV

Im Überblick
Gestern: Bascharage - Esch 28:29
Heute:
20.30: Petingen - Red Boys

(SR. Sarac/Facchin)
20.30: Schifflingen - Berchem

(SR. Frieseisen/Rampin)
20.30: Diekirch - HBD

(SR. Nesser/Schmitt)
Die Tabelle: Sp.  P.
1. Berchem 8  24
2. Esch 8  23

3. Red Boys 9  22
4. HBD 8  18
5. Bascharage 10  18
6. Diekirch 9  13
7. Schifflingen 9  13
8. Petingen 9   9

SLHL Herren, gestern: Bascharage - Esch 28:29 (12:13)

Bascharage schlecht bedient

HANDBALL - Nach einer span-
nenden und hektischen Partie
waren es die Escher, die das
Glück auf ihrer Seite hatten
und sich am Ende mit 28:29
über den Sieg freuen konnten.
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Mit einem einzigen Tor Vorsprung setzte sich der HB Esch (r. Eric Schroeder) durch
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BEHINDERTENSPORT - In Bad
Wildungen möchten die Lux Rol-
lers am Wochenende ihren guten
Saisonbeginn bestätigen. Nach
drei Siegen aus drei Spielen geht
es nun gegen die direkte Konkur-
renz, Gastgeber Bad Wildungen
sowie Angstgegner Koblenz, um
den Meistertitel in der deutschen
Regionalliga Mitte. Für diese
wichtigen Partien müssen die
Lux Rollers auf Baudouin, Fratini
und Theis – wegen Verletzungen
– verzichten. Auch Trainer
Briesch kann aus beruflichen
Gründen nicht mitreisen. P.F.

Lux Rollers gefordert

SPECIAL OLYMPICS - Alle Jah-
re wieder lädt Special Olympics,
der Sportverband für geistig be-
hinderte Personen, Elitesportler
und Promis zu sich ein. Heute ist
es wieder so weit. Im Rahmen der
europäischen Basketballwoche,
die Special Olympics Europa/
Eurasien zusammen mit der FI-
BA initiiert, geht das VIP-Game
im Rehazenter über die Bühne.
Nach einer kleinen Trainingsein-
heit mit FLBB-Nationaltrainer
Hermann Paar treffen die Sport-
ler von Special Olympics auf ein
VIP-Team, das von Sportminister
Romain Schneider angeführt
wird. Mit von der Partie sind in
seiner einmaligen Zusammenset-
zung u.a. der Fußballer Stéphane
Gillet, die Leichtathletin Pascale
Schmoetten, der Fotograf Yves
Kortum und viele andere.

Wie gewohnt steht ab 15.30
Uhr ein interessantes Spiel auf
dem Programm. P.F.

Special Olympics: VIP-Game

o Bascharage: Reis (1-60'/18
Paraden), Hanon - Freres, Ni-
coletti 2, Wasmes, Scholten
9/1, Kekesi 6, Justen, Hummel
3, Streja, Schmidt 4, Gyafras 4,
Nguyen, Meis
o Esch: Zuzo (1-32'/9), Mitrea
(33-60'/5), Cvicela - Muller 5,
Agovic, Labonté, Pitico, Pulli 2,
Decker 3, Bock 4, Eich, Marza-
dori 5, Kohn, Schroeder 10/6
o Schiedsrichter: Doemer/Keif-
fer
o Siebenmeter: Bascharage 1/2
- Esch 5/5
o Zeitstrafen: Bascharage 6 -
Esch 5
o Zwischenstände: 5' 2:1; 10'
3:2; 15' 4:5; 20' 7:7; 25' 8:11; 35'
17:15; 40' 18:17; 45' 21:19; 50'
24:22; 55' 27:25
o Zuschauer: 250 zahlende

STATISTIK

SPORT IM TV 

Heute
8.00 Eurosport: Live: Segeln, World
Match Racing Tour
10.00 Eurosport: Live: Curling-EM in
Aberdeen, Deutschland - Dänemark
10.25, 13.20 ZDF: Live: Rodel-Welt-
cup in Altenberg
11.20 ZDF, 11.30 Eurosport: Live:
Biathlon-Weltcup in Östersund, 7,5
km Sprint der Damen
11.45 DSF: Hattrick, 2. Bundesliga
13.00 Eurosport: Live: Handball-
WM der Frauen in China, Frank-
reich - Brasilien
13.40 ZDF: Live: Langlauf-Weltcup
in Düsseldorf, Sprint
13.45 Eurosport: Live: Handball-
WM der Frauen, Deutschland - Dä-
nemark
14.20 Eurosport: Biathlon-Weltcup
in Östersund, 10 km Sprint Herren
15.30 France 2: Live: Rugby, Test-
match Barbarians - Nouv.-Zélande
16.00 Eurosport, 16.15 ZDF: Live:
Skisprung-Weltcup in Trondheim (1.
Durchgang)
17.15 ZDF: Live: Skisprung-Weltcup
(2. Durchgang)
18.00 ARD: Sportschau
18.05 La2: Live: Tennis, Womens
Tennis Trophy à Charleroi, Justine
Henin - Kirsten Flipkens
19.00 Eurosport: Live: Ski alpin,
Weltcup-Abfahrt Herren in Beaver
Creek
19.45 DSF: Live: Basketball-Bundes-
liga, Mitteldeutscher BC - New Yor-
ker Phantoms Braunschweig
20.00, 23.40 France 3: Tout le sport
20.30 Eurosport: Live: Ski alpin,
Weltcup-Abfahrt der Frauen in Lake
Louise
21.50 Eurosport: Live: Polo, Argen-
tine Open
22.15 ARD: Live: Boxen, WM im
Cruisergewicht Marco Huck - Ola
Afolabi
22.45 ZDF: das aktuelle Sportstudio
22.50 La1: Studio 1
23.30 Eurosport: Live: Snooker, UK
Championship

Morgen

8.00 Eurosport: Live: Segeln, World
Match Racing Tour
9.30, 13.00, 16.30 DSF: Bundesliga
Pur
11.00 DSF: Doppelpass
11.00 TF1: Téléfoot
10.00 Eurosport: Live: Handball-
WM der Frauen in China, Republik
Kongo - Deutschland
10.50 ZDF, 11.30 Eurosport: Live:
Biathlon-Weltcup in Östersund,
4x7,5 km Staffel der Herren
12.30 ZDF, 12.45 Eurosport: Live:
Nordische Kombination, Weltcup in
Trondheim, 10 km Langlauf
13.15 ZDF: Live: Rodel-Weltcup in
Altenberg
13.45 Eurosport, 13.50 ZDF: Live:
Biathlon-Weltcup in Östersund, 4x6
km Staffel Damen
14.05 La2: Live: Womens Tennis
Trophy à Charleroi
17.30 France 2: Stade 2
17.45 DSF: Live: Handball-Bundesli-
ga, Göppingen - Rhein-Neckar Löwen
17.45 Eurosport: Live: Ski alpin,
Weltcup-Riesenslalom Herren in
Beaver Creek (1. Lauf)
18.00 ARD: Sportschau
18.30 La1: Week-end sportif
18.30 ZDF: ZDF Sportreportage
19.00 Eurosport: Live: Ski alpin,
Weltcup-Super-G der Frauen in La-
ke Louise
19.30 DSF: Hattrick, 2. Bundesliga
20.00 RTL Lëtzebuerg: Rebound
20.00, 23.55 France 3: Tout le sport
20.15 La2: Le grand résumé
20.30 Eurosport: Live: Ski alpin,
Weltcup-Riesenslalom Herren in
Beaver Creek (2. Lauf)
21.00 DSF: Bundesliga Pur
21.30 Eurosport: Live: Snooker,
World Snooker Main Tour
22.00 DSF: DSF Aktuell Live
22.55 France 2: Stade 2 dernière
23.00 La1: Studio 1
23.00 DSF. Bundesliga Pur II
23.45 WDR: Zeiglers wunderbare
Welt des Fußballs

KUNSTTURNEN - Heute wer-
den die drei Nationalkader-Tur-
ner Steve Hein (Jahrgang 1990),
Rick Husinger (1996) und Pol
Klopp (1997) in Linz (Öster-
reich) an einem der wichtigsten
Wettkämpfe für den männlichen
Nachwuchs an den Start gehen,
dem Future Cup. Für Husinger
und Klopp, beide in der Katego-
rie der jüngeren Turner, ist es be-
reits die zweite Teilnahme an die-
sen internationalen Vergleich.
Hein seinerseits, der zum ersten
Mal beim Future Cup dabei ist,
bestreitet drei Geräte: Sprung,
Boden und Ringe. Insgesamt 120
Turner aus 16 verschiedenen Na-
tionen sind gemeldet. LaV

Premiere für Hein in Linz

POWERLIFTING - Am Sonntag
finden in Hamm die Einzelmeis-
terschaften statt. Gemeldet sind
die beiden Vereine Hamm und
Süd Power Differdingen, die nur
mit einem Athleten – Gilles Mül-
ler – teilnehmen. Der Wettkampf
beginnt um 15.00 Uhr.

Hamm wird mit sechs Athleten
an den Start gehen, das Hauptau-
genmerk wird wie gewohnt auf
Annibal Coimbra liegen. Coim-
bra feilte kürzlich in einem Lehr-
gang innerhalb des Projektes
„1.000 kg“ gezielt an der Technik.

Weiterhin treten Michel und
Roger Piron, Denis Leider, Mar-
co Oliva und Christophe Gehlen
bei den Meisterschaften an.
Stemmer Gehlen wird speziell in
der Kniebeuge sein Talent zeigen,
Leichtathlet Oliva im Bankdrü-
cken. GB

Meisterschaften in Hamm

Im kleinen Kreis
SKI NORDISCH - Kari Peters
gibt heute über die Sprintstrecke
in Düsseldorf (Deutschland) sei-
ne Weltcup-Premiere.

Nach der Rückkehr aus Nor-
wegen Mitte November musste
der Langläufer etwas pausieren:
Grund war die Impfung gegen die
sogenannte Schweinegrippe, die
den Athleten im Vorfeld der
Olympischen Winterspiele 2010
in Vancouver empfohlen wurde.
Peters klagte einige Tage über
Unwohlsein und Fieber.

Danach trainierte der Olympia-
Kandidat eine Woche in Santa
Caterina (Italien) als Vorberei-
tung auf Düsseldorf und die kom-
menden Wettbewerbe. Am
nächsten Wochenende steht
dann der Weltcup in Davos
(Schweiz) auf dem Programm.

Seit 2002 existiert der Weltcup

in Düsseldorf. Die Organisatoren
des Rennens gelten als Wegberei-
ter der City-Sprints. In den
vergangenen Jahren besuchten
etwa 350.000 Zuschauer Düssel-
dorf.

Mit 160 Langläufern hat Düs-
seldorf eine Rekord-Teilnehmer-
zahl erreicht. Die besten Sprinter
der FIS-Rangliste sind vertreten.

Der Schnee kommt aus der Ski-
halle in Neuss. Dort wird er von
den Schneekanonen produziert,
nach Düsseldorf transportiert
und dort zwischengelagert. We-
gen der tiefen Temperatur, -10 bis
-14 Grad, isoliert sich der Schnee
sehr gut selbst. dat

Weltcup in Düsseldorf (D)

Premiere für Peters

INTERNET
www.worldcup-duesseldorf.de.

JUDO - Nach dem „tournoi de
l’encouragement“ heute in Wald-
billig (siehe Seite 43) streifen die
besten Luxemburger Nach-
wuchs-Judokas morgen den
Dress der Nationalmannschaft
für einen Vergleichskampf in Zell
an der Mosel (D) über. Die
FLAM wird beim Länderver-
gleich der U17 und der U14 mit je
zwei Jungen-Teams im Einsatz
sein. Eine Mannschaft begreift
maximal 11 Judokas und weist 7
bzw. 8 Gewichtsklassen auf. Lu-
xemburg trifft jeweils auf die Mo-
selle (F), das Rheinland und
Saarland (beide D).  MB

Vergleichskampf

LUX-SPORT IN KÜRZE

BOXEN - Gestern Abend organi-
sierte der BC Düdelingen seine
zweite Gala des Jahres. Der IBF-
WM-Kampf im Fliegengewicht,
Kategorie bis 25 Jahre, zwischen
dem favorisierten Karim Guerfi
aus Frankreich und Juma Fundi
aus Tansania endete nach Redak-
tionsschluss. Alle Details finden
Sie demnach in unserer Ausgabe
vom Montag. Ein Video vom
Kampfabend gibt es bereits ab
Sonntagmorgen auf unserer In-
ternet-Seite.

Guerfi? Oder doch Fundi?

VIDEO www.tageblatt.lu
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